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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TV Markgröningen IV : TSV Asperg IV 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

Enzo in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Markgröningen IV in der Herren Bezirksklasse B Gr.
1 gegen den TSV Asperg IV durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schostok / Wanner machten mit
Grauer / Schwinghammer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht so
gut lief es indessen für Buisson / Bader bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kuschel /
Niederstebruch. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:1-Erfolg von Enzo / Bäzner gegen
Mehrens / Setsuwan ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 11:9, 12:10, 11:8 gegen Andre
Niederstebruch fand Dario Enzo von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Den Sieg
von Michael Kuschel konnte Frank Buisson im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Cosimo Schostok derweil das Spiel, welches
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Annette
Mehrens abgab und eine Niederlage kassierte. Recht kurzen Prozess machte derweil Felix Bader
beim 11:5, 11:4, 11:4 mit Steffen Grauer und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach verlorenem ersten Satz drehte danach
Keno Wanner das Spiel gegen Karl-Heinz Setsuwan und gewann in vier Sätzen. Levi Bäzner gelang
es, Marek Schwinghammer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Dario Enzo machte mit Michael Kuschel bei seinem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Zwischenzeitlich musste
Frank Buisson zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Andre Niederstebruch aber
trotzdem sicher mit 11:4, 8:11, 11:4, 11:7 ein. Lange umkämpft war wenig später das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Cosimo Schostok und
Steffen Grauer, ehe sich der Spieler des TV Markgröningen IV mit 3:2 durchsetzen konnte. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TV Markgröningen IV nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Asperg IV nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:18 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den GSV Hemmingen III (TV
Markgröningen IV) bzw. gegen die KSG Gerlingen III (TSV Asperg IV).

 Statistik:
 TV Markgröningen IV

Doppel: Schostok / Wanner 1:0, Buisson / Bader 0:1, Enzo / Bäzner 1:0 
Einzel: D. Enzo 2:0, F. Buisson 1:1, C. Schostok 1:1, F. Bader 1:0, K. Wanner 1:0, L. Bäzner 1:0 

 TSV Asperg IV
Doppel: Kuschel / Niederstebruch 1:0, Grauer / Schwinghammer 0:1, Mehrens / Setsuwan 0:1 
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Einzel: M. Kuschel 1:1, A. Niederstebruch 0:2, S. Grauer 0:2, A. Mehrens 1:0, M. Schwinghammer 0:
1, K. Setsuwan 0:1


